
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 
 

Herzlich  

willkommen  

zum Gottesdienst am 25. August 

 

Thema: Hoffnung inmitten der Verzweiflung 

Predigt: David Rivera 

 

 
Den Zettel findest 

du auch online! 



Hoffnung inmitten der Verzweiflung 
Predigtreihe: «Lebensverändernd» 

 

1 Danach war ein Fest der Juden, und Jesus ging hinauf nach Jerusalem. 2 Es 

ist aber in Jerusalem bei dem Schaftor ein Teich, der auf Hebräisch Betesda 

(Haus der Barmherzigkeit) genannt wird, der fünf Säulenhallen hat. 3-4 In die-

sen lag eine Menge Kranker, Blinder, Lahmer, Dürrer. 5 Es war aber ein 

Mensch dort, der achtunddreißig Jahre mit seiner Krankheit behaftet war. 6 

Als Jesus diesen daliegen sah und wusste, dass es schon lange Zeit ⟨so mit 

ihm⟩ steht, spricht er zu ihm: Willst du gesund werden? 7 Der Kranke antwor-

tete ihm: Herr, ich habe keinen Menschen, dass er mich, wenn das Wasser be-

wegt worden ist, in den Teich wirft; während ich aber komme, steigt ein ande-

rer vor mir hinab. 8 Jesus spricht zu ihm: Steh auf, nimm dein Bett auf und geh 

umher! 9 Und sofort wurde der Mensch gesund und nahm sein Bett auf und 

ging umher. Es war aber an jenem Tag Sabbat. 

Die Bibel in Lukas 7,11-17 

 

Kontext 

Er selbst kommt und wird euch retten. 5 Dann werden die Augen der Blinden 

aufgetan und die Ohren der Tauben geöffnet. 6 Dann wird der Lahme sprin-

gen wie ein Hirsch, und jauchzen wird die Zunge des Stummen. 

Die Bibel in Jesaja 35,5 

Jedoch unsere Leiden (Krankheiten)– er hat ⟨sie⟩ getragen, und unsere 

Schmerzen – er hat sie auf sich geladen. Wir aber, wir hielten ihn für bestraft, 

von Gott geschlagen und niedergebeugt. 

Die Bibel in Jesaja 53,4 

 

 

Jesus und der Gelähmte 

Einer trage des anderen Lasten, und so werdet ihr das Gesetz des Christus er-

füllen. 

Die Bibel in Galater 6,2 



Jede Christliche Gemeinschaft muss wissen, dass nicht nur die Schwachen die 

Starken brauchen, sondern dass auch die Starken nicht ohne die Schwachen 

sein können. Die Ausschaltung der Schwachen ist der Tod der Gemeinschaft. 

Dietrich Bonhoeffer 

 

Was wir von Jesus lernen: 

1. Jesus ergreift die Initiative, uns zu erreichen, egal wo wir sind. 

2. Jesus will uns mit der Hoffnung erreichen, die nur er geben kann. 

3. Jesus fordert und heraus, diese Hoffnung weiterzugeben. 

14 Wie sollen sie nun den anrufen, an den sie nicht geglaubt haben? Wie aber 

sollen sie an den glauben, von dem sie nicht gehört haben? Wie aber sollen sie 

hören ohne einen Prediger? 15 Wie aber sollen sie predigen, wenn sie nicht 

gesandt sind? Wie geschrieben steht: »Wie schön sind die Füße derer, die Gu-

tes verkündigen!« 

Die Bibel in Römer 10,14 

Ich bin gekommen, damit sie Leben haben und es im Überfluss haben.   

Die Bibel in Johannes 10,10 

 

Was wir von dem Mann lernen: 

1. Ich darf ehrlich mit Jesus über meine Situation und darüber, was ich 

von ihm brauche, sprechen. 

2. Jesus fragt mich: Möchtest du in deiner Beziehung zu mir wachsen? 

Dann gehorche meinen Geboten. Lass dich von meinem Geist leiten 

und nicht vom Strom dieser Welt. 

 

 

Fragen zur persönlichen Reflexion und zum Austausch in Kleingruppen 

1. Welche Situation in deinem Leben oder im Leben eines/r Bekannten 

scheint dir zurzeit hoffnungslos? 

2. Nimm dir Zeit und rede mit Gott über diese Situation. Offen. Ehrlich.  

3. Was ist deine Antwort an Jesus, mitten in deiner Situation? 

4. Wo ist es für dich dran diese Hoffnung, die Jesus gibt, weiterzuerzählen? 
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 Nächste Woche 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verschiedenes 

 

Raum für Eltern mit (Klein)Kindern 

Für Eltern mit (Klein)Kindern steht 

während dem Gottesdienst im EG der 

Stillraum zur Verfügung (inkl. TV-Über-

tragung). 

FEG Buchs unterstützen 

Du möchtest die FEG Buchs 

finanziell per Twint unter-

stützen? Scanne einfach den 

QR-Code mit der Twint-

App! 

/fegbuchs |      @kirche_fegbuchs |      Kirche FEG Buchs |      Kirche FEG Buchs 

www.fegbuchs.ch 

 

Alphalive Kurs 

Hat das Leben mehr zu bieten? 

Schnupperabend 

Mittwoch, 11. September 

19:00 Uhr 

Foyer der FEG Buchs 

Kinderprogramm/-betreuung 

Während dem zweiten Gottesdienst 

findet im UG für Kinder von 0-4 J. eine 

Betreuung und von 5-12 J. ein alters-

gerechtes Programm statt. 

Nächster Sonntag  

Sonntag, 1. September 

9:00 + 10:30 Uhr 

Wie wir geistliche Durchbrüche erle-

ben können 
 

 

Frühgebet 

Montag, 26. August 

06:00 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

 

Nachmittags Bibelstunde  

Dienstag, 27. August 

14:30 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

 

Gebetsabend  

Donnerstag, 29. August 

19:30 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

Frontline (junge Erwachsene) 

Freitag, 30. August 

18:00 Uhr 

Im Mehrzweckraum UG 

Jungschar gränzelos 

(Kinder der 1.-6. Klasse) 

Samstag, 31. August  

13:30 Uhr 

Schulhaus Hanfland Buchs 

 

http://www.fegbuchs.ch/

